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(1991—2 Nr. 4247.

E d i c t .
Bon dcm k. f. ,̂ andesgcrichte in

Laibach wird der unbekannt wo dĉ
ftndlichcn Frau Louise Gräsin Auerv
perg deren Erden und Rechtsnach-
folgern, dann der Frau Iosesine
Skumovitz qeb. Freiin v. HaUerstcin,
deren Erben und Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Herr Josef Viaria von
Miller, Besitzer der Güter Arch und
Unterradelstem, durch Herrn Dr . v.
Schrey, gegen dieselben l-m?> pr. Uten
August 1869, Z. 4347, eine Klage
aus Verjährt^ und Erloschenerklä'rt
mehrerer, auf obigen Gütern haften
den Forderungen eingereicht, iwcr
welche Klage zur ordentlichen münd
lichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 0 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

Bormittags 9 Uhr vor diesem Ge-
richte mit dem Anhange der ^ 16,
29 G. O . angeordnet, und den Ge
klagten der hiesige Advocat Dr . Gold-
ner auf deren Gefahr nnd Kosten
als Curator bestellt worden ist.

Den Geklagten steht es frei, bei
dieser Tagsatzung entweder selbst zu
erscheinen oder einen andern Bevoll ̂
mächtigten namhaft zu machen, oder
die Behelft dem bestellten Curator
mitzutheilen, widrigens sie sich die
Folgen der Verabsä'umuug bcizumes
sen hätten.

Laibach, am 14. A^ust 1869.

"(2005—2) 3 ^ 1 0 2 2 .

Executive Nealitäteu-
Versteigeruug.

Bom k. f. Preisgerichte Rndolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . N.
Marinsek von ^aibach die executive
Versteigerung der dem Herrn Vinceuz
Mar in hier gehörigen, gerichtlich auf
33.338 fi. geschätzten, im Grnndbuche
der Stadt Rndolfswerth l-iu!) Elects.
M . 31 und 3 2 , dann Rectf.-Nr.
82/1—2, 109, 15)3, 35/1 u. 1l»4
vorkoulmenden Realitäten bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungstagsatzun
a/en, und zwar die erste auf den

2 4. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
2 2 . O c t o b e r ,

die dritte auf den
3 6 . N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Bormittags von 10 bis 12
Uhr, im diesgerichtlichen Rathssaalc
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber anch unter demselben hint
angegeben werden.

Die Lkitationsbedingnissc, wor
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Vadium
zu Handen der Licitations Commis
sion zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotot'oll und der Grund
buchsextract können in der diesgc
richtlichen Registratur eingesehen wer
den.

Rudolsswerth, 17. August 1869.

(2025—1) Nr. 2128.

Dritte erec. Feilbietunss.
I m Nachhange zum oicSgcrichlichcn

Edictc »um 8. Mai d. I . , Zayl I484,
wild bctanlU gcmucht, daß in Folge Gc»
snchcs dcs E^ccntionsführcls die auf dcn
2. August und 1. Scptcmbcr d. I . an-
geordnete crslc und zwcitc Fcilbicluug der
dcm Franz «Viutouc von Ambrns Hc -
i)ir. 34 gehörigen Hubrcalilät, Rrclf.-
Nr. 2 8 8 ^ l,<I Hcrl,chasi Zobclsberg, mit
Aufrechlhullung ocr drillen auf dcn

2. O c t o b e r d. I .

in wc.-li der ^lcalilüt angeordnctcu Fcil°
bittungStagsatzmig uls abgethan Zugesehen
worden sind.

Xc. l. Bezirksgericht Sciseubclg, an,
22 Jul i 1869.

(2(X)1—1) Nr. 1N4.

ErinllclUltg
an Maria und Theresia W o n t i c h i n a
von ^dliu nnd deren :)lechtönuchfolgcr

uubctauutcn Anfeilthalles.
Voin dcm l. t. Bczirlsgcrichtc Idr ia

wird dcr Anna und Theresia Wuntschinn
von Idria nnd deren Rcchlenachfolgcrn,
unbclanuten AufculhaltcS, hiennit crinncll:

Es habe Äcruhard Schnlgai von Joria
H.-^ir. 89 w,dcr dil selben dic itlage auf
Vcljähtt' u»l) Erlöschen-Erklärung cincl
Satzposl per 18« fl. E. M. , >ul, i,ii>^.
10. April 1869, Zahl 1114, hiciamtS
eingebracht, worüber zur summanschcu
Verhandlung die Tagsatzung ans den

18. S e p t e m b e r ^ 8 6 9 ,

flüli 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 18
dcr allerh. Einschließung von, l8 . Octo-
ber 1845) angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcö linbetannlen AilfciNhallci,
Herr Karl Höchtl von Id l ia als i!nic,l<,l
:><l :»<lüin ans il)rc Gefahr nnd Koslen
bestellt wnrdc.

Dessen norden dicsclbcn zn ocni Ende
oelständigct, dast sic allenfalit! zn l̂ chlcr Zeit
selbst zn eli'chc>nni oder sich einen ai>dcrn
Sachwalter zn licsttllc«' nild aühcr nam-
haft zn mnchcn halicn, widligcno diesc

! Rechtssache nlit dcin aufgestellten (^nralor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht I d r i a , am Wtcl,
Juni 1869.

(1964—1) Nr. 3035.

Eriullcrllng
an die iml'ctannlen Talinlar - Olänbigcr
Georg nnd Älaria A t a r k o v i c , dann
AiUcm nî d ^alob M u r i n c c l '.'ol>

O)roßdrrg.
Von dem t. l . Bczillögetichlc î aao

wird dcn unbctannlcn Tadulargläudigeln
Georg nnd Maria Martovic, daxn An-
tun nnd Iaioli Marincel von Groszbcrg
hicrmil erinncrt:

Es habe Herr Josef Najc von.^'ni '
deg wider dieselben die Klage ans Bn»
jährt» und Erloschen - Erklärung dcr für
Georg nnd Maria Marlovic mittust
Schuldbriefes ddo. »l inlulmüik» ^0. Sep-
tember 178^ i'l'l. 30 Krone'l, dann für
Anton und Iatob Viariocet n per 31 fl.
237, lr, C. M . nnitclst Schuldschcincö
vom' i2. Ma i 1819, an dcr cxcclitivc
veräußerten Realität deö Johann Nta<
rilieck vun Großbcrg hastenden Sätze,
x„I> l>,»^. 11. In» ! 18li!, , Z. 3035>,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd"
lichen Verhandlung dic Tagsatzung ans dcn

2 7. O c t o b e r 18<!»>,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des i> 29
G. O. angeordnet n»d den Gcllagtcn
wegen ihrec< nllbctanittcn Aufenthaltes
Herr Anton Laurie von Ncndorf als l',i-
,»t<»,' n<! !,l!!ln>> auf ihre Gefahr nnd Ko>
stcn bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben ;n dcm Ende
verständiget, daß sic allctifaNs znr rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen und auhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curatnr
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht ^aas, am 2ttten
Jul i 1869.

(2024-1 ) Nr. 2319.

Gxccutivc Feilbietung.
Von dcm k. k. Aczirlögcrichtc ^ciselibcrg!

wird hiemit bclannt gcinachl:
Eö sei über Ansuchen dcs Herrn Ernst

Faber von Goltschec, durch Hcrin Dr.
Wcncdictcr, gegen Georg iimug von
Rothensttin wcacn auo dem Vergleiche
vom 23. I n l i l85>5, Z. 1795, schuldiger
<l? ft, ö, W. >'. ^. r. ,n die executive öf-
fentliche Vcrstcigcrlmg der dcm letzteren ge-
hörigen, im Grmidbuchc dcr Herrschaft Golt^
schcc >n>> 'l'«»». ,x., ssol. 35,, Rectft.'')ir.
774'/2 vlniommeilden Realität, im gericht-
lich crhobencu Scha^ü!gi<wcrthc von 91 fl.
ö. W., gcwillil.icl nnd zur Vornahme der»
sclbcn die Frildietungölagsatznugen ans dcn

2 4. S e p t e m b e r ,
2 5. O c t o b e r und
2 4. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormitwgo nm 10 Uhr, in dcr
Gerichtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß die fcilznbiclcndc Realität
nur bei dcr letzte» Fcilbiclnng anch unter
dcm Schätznngswcrlhc an den Mcistdic
teudcu hintaugcgeben werde,

Daö Schätzulig(<vroto!oll, der Gruud
bnchöcxlract und die ^icitationtibcdiilgnissc
löuncn bei diesem Gerichte >n dcn gewöhn-
liche» AmlSslnndcn cingcs^hcn werden.

K. t. Äeziltsgcricht Seisenbcrg, am
11. August 1869.

(2023-1 ) Nr. 2318.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. OcziltSgerichte Se>jeli-

bcrg wird hicmit betaxitt gemacht:
Es sei iilier daö Ansuchen des Hcrln

Ka,l Perjalcl von Reifniz, durch ^)lrrn
Dr. Wcucdictcr von Gottschec, gegen
Ursnla Stcbc von Schwörz HS. ^ Nr. 7
wegen anö dcm Urtheile vom 3. Inui
1868. Z. 1786, schuloig.r s)0 fl. 0. W.
<'. 5. l-. in die c^cculioc öffentliche Ver-
steigerung dcr dcr ktzlcrcil gehörigen, im
Grundbnchc dcr Herrschaft Scisenberg >l»l,
Rcctf-^lr. 291, Fol. 348 vorlommendeu
Halbhub - Realität, im gerichtlich crho-
licncn Schätzuügswcrlhc uon 11^1 fl. ö. W.,
gcwllligcl und znr Vornahinc derselben die
drei Fcilbictungo « Tagsatzmigcn auf den

20. S e p t e m b e r ,
2 0. O c t o b e r und
1 9. N 0 ucnlber 1 8 6 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtöianzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die fcilzuoictcndc
Realität nur bei der lctzlen Fcilbictung
anch unlcr dem SchatznngSwcrlhc un den
Meisiblttenocu hintangcgcben werden.

Das Schätzuugsprototoll, der Grnnd-
buchöc^tracl und die ^icitationöbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn^
lichcn Anitsstnlidcn eingesehen wrrden.

it. t. Ä>zirtsgcricht Hciscubcrg, ani
1 l . August 1869.

(1976-2 ) Nr. 2415.

Erillnerullg
an den unbekannt wo befindlichen Stcfan
H 0 c c v a r von Seitcndolf Eonsc.°^)tr. 5.

Von dcm t. t. Äczirtögcrichtc Tschcr-
„cmbl wird dem nudckann! wo bcsindli-
chc» Gctlagtcn, Stefan Hoccvar von Sei-
tcndorf Eonsc.-^ir, 5 hiermit crinnert:

Es habe daö HaudlnngSlMö Werncctcr
^ Farnbachcr auö Ausgbnr,i, durch Dr.
Ärcönit in Pcllan, wider denselben dic
Klage auf Zahlung von 11 fl. 3 kr.
ö. W. ' . ". < .̂, ">l> »̂!»>,>', 29. April
1869, Zahl 2415, Hinamts eingebracht,
worüber znr summarischen Verhandlung die
Tagsatzmig auf dcn

3. S e p t e m b e r 1869 ,

frü!) 9 Uhr, mit dcm 3lnh>'.n^e des § 18
der allcrh. Extschlicßnng vom 18. Oc
tober 1845 angeordnet und dcn Gc<
llagtcn wcgc» scincs unbelanntcu Aufent-
haltes Vlartin Simonic von Bcrslou;
ul^ l'ui-liiol' l>ll l«'!in» anf scinc Gcfahr
und Kosten bestellt wnrdc.

Dcsscn wird derselbe zn dem Endc
vevsliilidiget, daß er allenfalls zn rechte»
Zeit selbst zu lrschemcu, oder sich einen

anderen Sachwalter zu bcstcllcn und anhel
namhaft zu machen habc, widrigcnS dicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curalol
verhandelt werden wird.

K. t Äczirlsgericht Tfchcrncmlil. "5
30. April 1869.

(1997—2) Nr. 6229.

Zweite erec. Feilbietm«
und Enmtenlltq.

Vom t. k. Bezirksgerichte AdelSlM'i
wiid im )iachhaugc zu dcm Edicte vB
2l». März l. I . , Z. 2098, in der Exec«'
tionsfachc dcr k. l. Finaiizvrocnratur f>>l
Krain, in Pcrlrctnug dcs hohen Aerall
nud Gruudcntlaslllugö.Foudes, gcgru Ŝ '
mon Echouin von?iiederdorf >»<.l. 25'̂ sl
52 tr. «'. ,̂ . <. bclannt gemacht, daß z»l
ersten Rcalscilbictungo. Tagsatzinig a»"
17. August d. I . lein ttanflustiger " '
schicncn ist, weshalb am

1 7. S c p t c m b c r 1 8 6 9 ,

zur zwcitcu Tagfatzung vor dem react»'
virlcn l. k. Bezirksgerichte Scnosetsch 8«'
schritten wcrdcn wird.

Zugleich wird dcn Tabularglaubigtt»
Franz 6'chouin von Senosetsch, Andrea«'
Gertraud und Franz Echouin, dl'
Maria Trampns und Johann Tramps
von Nicdcrdorf, resp. deren Erben ^,
anfälligen eigenen Wahrung ihrer R M
crinncrt, daß dic für dieselben bestim»>tt>'
FeilbictiingS'IlUbrilcn dcm ihnen als l "
lülor ilä l'clu»! aufacstclltcu Herrn K">!
Dcmschcr iu Scuoselsch zugestellt ! M '
den seien.

K. t. Aczirtsgericht Adelsbera. i,'"
17. August 1869.

(1996—2) Nr. 604?

Zweite eiee. Feilbietullg
und Griltnerung.

Vom k. f. Bezirksgerichte Adelsbeni
wild im Nachhange zu dem Edicte vel"
8. Mai l. I . , Z. 3294, iu dcr E ^
culioussachc der f. k. Fiuo.uz<Procura!l>l
für Krain mim. des Gruudentlastnug^
FoildcS gegen Lorcuz Zorman vou Kloiul
l'cw. 41 fl. 15 kr. c. s. c. bekannt at' ^
macht, daß zur ersten Rcalfeilbietuns^
Tagsatznug am 11. August d. I . tci»
Kauflustiger erschienen ist, weshalb a»l

1 1 . S e p t e m b e r l. I .
zur zweiten Tagsatzung geschritten lvcl'
den wird.

Zugleich wird den Tabularglänbigerl'
Mallhäus, Mathias, Apoloma und Frc»N
Zorman von Klönik, dann Mathias Zcle
vou Dorn, resp. dcrcn llnbetanntcn Erbc»'
niimcit, daß die für dieselben ansgcftt'
listen Fcilbictnngsrnbriken dem ihnen als
('m-i>l<„- lu! l,cl,ll» aufgestellten Thomas
Ecsuit iu Klvnik zugcstcllt worden scic"'

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, a»'
14. August 1869.

(1986-2 ) Nr. 1330-

Reassmnirung.
Vom t. l. Bezirksgerichte AdelslM

wird hicmit bekaunt gemacht:
Man habe über Ansuchen tns Her»»

Karl Kaucic von ^aibach in die Rcass"'
mirnng dcr mit Vcschcid vom 16. Api'l
1867, Z. 458, auf dcu 17. ScptcmliN'
l867 anberaumt gcwcscnc» drittcn c M l '
livcn Feilbictung dcr dcm Anton Arca
von Vriuje gehörigen, im Grundbuchs
dcr Herrschaft Adclsbcrg ûl> Urb.-Nr.97^
nnd Pfarrgilt Hrcnoviz ^ul) Urb..Nr. 1^
uorlommendcu, gerichtlich auf 2563 fl>
bcwcrthctcu Realitäten, gcwilliget nnd z"
dcrcn Vornahme dcr Tag auf den

19. O c t o b e r 1 8 6 9
um 9 Uhr Vormittags, mit dem Vcdcll-
ten angeordnet, daß obige Rcalilälci'bc«
dieser Tugsatznng anch nnter dcm SäM
znngswcrthc hintangcgcbcn werden,

Das SchätzungSrnototoll, dcr Gruno'
buchkc t̂rcct uno die ^icilationsbedingtMl^
können bei diesem Gerichte in dcu genM"
lichcn Amtßsiunden liugcsehen werden.

K. t, Bezirksgericht Adelsberg, " '
20. März 1869.
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(2026-, 1) Nr. 4223.

Edict.
Von dem k. k. Lcmdcsqericht in Laibach

wird bekannt gemacht, daß die in der Exe-
cutwnssache des Karl Lcskovitz gegen
die Laibacher Schützengesellschaft ergam
gene Meistbotsvertheilung vom 3ten
Ju l i 1869, g . 3131 , für die unbc
kannt wo befindliche.Katharina Man-
M s dem Herrn D r . Goldner, Ad '
vocat in Laibach, als ('ui'llwr llä ac>
lunl zngesteltt worden sei; wovon Ka-
tharina Mangerö wegen allsälligcr
eigener Wahrnehmung ihrer Rechte
Verständiget wird.

Laibach, am 2 1 . August 1869.

(2028--1) Nr. 1685.

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht, daß zu der. mit
dem diesgerichtliche» Bescheide vom 3tcn
Juli l. I . , Z. 1343, auf den 21. August
>. I . angeordnete,, ersten Feilbictung dcr
dem Ferdinand Dcbellak von Neuuiarktl
«chörigcn Realität Urb.'Nr. 23 Grund^
buchs-Auszugs-Nr. 1084 >>l! Herrschaft
Neumartll, kein Kauflustiger clschicnen ist,
weshalb es bei den auf den

2 2. S e p t e m b e r und
2 2. O c t o b e r 1 8 6 9

angeordneten Fcilbietungstagsatzungen sein
Verbleiben hat.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am

21. August 1869.

(2027—N Nr. 1071.

Zweite und dritte
erecntive Feilbietnnq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncumarktl

>v>rd bekannt gemacht, daß zu der, mit
btin dicsgerichtlichcn Äcschcidc vom 25tcn
^uni l. I . . Zahl 1299, auf den 20t«>n
August l. I . angeordneten eisten Fcilbie-
lung der dem Bartlma Supan vou St.
Anna gehörigen Realität Urb. - Nr. 21
'"> Gilt Wcrncgg lein Kauflustiger er-
!chirncn ist. weshalb es bei den auf den

2 1 . S e p t e m b e r und
20. O c t o b e r 1 8 0 9

^geordneten Fcilbietungs > Tagsatzungcu
>̂>n Verbleibe» hat.

K. k. Bezirksgericht Neumartll. am
^ . August 1809.

s i 9 6 3 ^ y 7 ^ l r . 2343.

Erinnerung
"N Katharina M a r o l t aus Olilllk, nun

unbekannt wo befindlich.
. Von dem t. k. Bezirksgerichte Laas

und der Katharina Marolt aus Olilat,
,"u» unbekannt wo befindlich, hiermit er-
"Mm-
<> ,^s habe Herr Nikolaus Mcuduri von
."lest, Administrator der Gcorg Modic-
>Mi, Eoncursmassc, wider dieselbe die

l"yc auf Elloschcncrkläruuadcrfür sie auf
,,., ^eulilät Nrb.')ir. 74, Rctf.-Nr. 04

'ut Hallcrslcin iutabuliiteu Forderung
^, 1V st. 25"/, kr.. "̂>> I»'-'.!.. I4lcn
^ ' " ^ l '>7, Zahl 4102, hicrgcrichls ein-
l,H ^ ' worüber zur ordentlichen münd-
^ " Vclhlludlllng die Tagsatzung auf dcu

^ 30 . O c t o b e r 1 8 6 0 ,

^ ^ ' i t t a g s 9 Uhr, mit dem Anhange des
llan't °' ^ ' ^ ' "'gcorduct und den Gc-
W» 5" !-"^" ' ' ^ " ^ unbekannten Aufcnt-
l'm ?.> ^ ' 7 ^°lcf Golf von LaaS als
^s'".bestellt wurde.^ " " ^ ^ ) r und
b e r ^ D " " " ^ " dieselben u' dem Endc
ä'it s."' ' 1 ' sle allenfalls zu rechter
«nde, n ^ i "lchelnen oder aber einen
"amdafl ^ " " " " ' zu bestellen und anhcr
êse 9 , ) " . " ^ " ' , lallen, widrigenö in

' "o r v. ? '.°?' ""^ ^ ' " ansacstelltcn En<
"r velhaudelt werden wird

(2013-1 ) Nr. 2804.

Executive Feilbietuli^.
Buu l cm t. t. Bczirt^gcrichlc Tschcr-

ucnün wird hicmil belannl gemacht:
Es sei übcr das Aüsuchcn dcr Mar<

garclh Ehrislof vou Tichcrncm^'l gegen
Margarclha Hotsch^uar von Sc!o bei
Otawitz wegen aus dem Urtheilc von,
10. October 1808. Z, 5098, schuldiger
4 fl. 20 kr. ö. W. <. .<. <>. in die executive
öffentliche Versteigerung der der lctzlcrn
gehörigen, nu Gruudbuchc n<I Hcrrjchafl
D. N. O. kommende Tschcruembl >l,!'
Curr. ' Nr. 120 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugehor, im gerichtlich
erhobenen ^chätzun^weithc vou 2!)0 f l .
ö. W. , gcwilliget und zur Bornahme
derselben die drei IeilbielungStagsntzungcn
aus deu

17. S e p t e m b e r ,
16. O c t o b e r uud
l 7. ) i o vembc r 1 8 ll 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Amtslanzlci mit dem Anhange dcsnmmt
worden, daß die feilzudiclendc Realität mir
bei der letzten Fcilbietmig auch unter dem
Schätzungswerlhc an den Meistbietende»
hintaugegebc!! werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSe '̂tract uud die Vicisalionsbcdingnissc
tünnen bei dicsein Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsslnndcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, au,
31. Mai 1809.

(1999-1 ) Nr. 15)50.

(zrittucrung
au Georg Erschcu von Sairach H.°Nr.
45), rüclsichtlich dessen unbelainUc Erben.

Von ocm l. l Bezirksgerichte Idria
wird dem Georg Crschen von Sairach
Hb.-Nr. 45, rüäsichtlich dessen uubetulmten
^rbcn hiermit erinnert:

Es haben Ermstinc Pleiwciß und Franz
Xaver Souvan, als Repräsentanten der
Josef Plciwciß'schen Erben in Laldach,!
wider dicsclbcn die Klage aus Zahlung
einer Waarcntanfschillingö - Rcslfordcrnng
per 59 st. 53 kr. <. >. c., ûl> >>l nl>>. Nen
Juni 1809, Z. 15)5>0, hicramls einge-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung ans den

18. S e p t e m b e r 1 8 0 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 18
der allcrh. Entschließung vom 18. Octo-
ber 1845 angeordnet uud den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcnthaltco
der hiesige t. l. Notar Herr Karl HöchU
als ^uiii lol' li>! üilm» auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicsclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciucu
andern Sachwalter zu bestellen und ciiher
namhaft zu machen hadcn, widrigens
dicfc Rechtssache mit dem ihnen aufgestellt
tcu Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 25teu
Juni 1809. ^

(1961—1) Nr. 2890.

Erinnerung
an Josef M o d i c und dessen Ncchtsuach.
folgcr, unbclcmutcn 'Dascinö und Aufent-

haltes.
Von dem l. k. Aczirtc!gerichle Laas

wird dem Josef Modic uu!) dessen Rechts-
nachfolgern uubclauntcn Daseins und Auf-
culhaltcs, hkrmit erinnert:

Es habe Aulvn Modic von Ncudors
wider dicseldcii die Klage ans Verjährt
uüd Erloschen-E,tlürung der Ellischafts-
Forderung pcr 40 st. 55 kr. E. M . a»s
dem Schuldscheine vom 10. Juli 1819,
intabnlirt auf der Realität Urb.Nr. 214
:><! Herrschaft Schnecbc, g zu 3tcndorf Post'
Nr. 1 , >ul) i»l<l̂ .̂ . 5. Juni 1869, Zahl
2890, hicrvnntö eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcu

2 7. O c t o b e r 1 8 0 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhangc des § 29
a. G. O. angeordnet uud dcu Gcklagtcu
wegen ihres unbelauutcu Aufenthaltes
Thomas Modic von Blostapalica als
l'ull.!«»- !><l ll.!!>iü. auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcidcu dieselben z" l'em Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu vcch-
ler Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen

> andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
^ üamh^'t zu machen habc», widrigens diese
Rechlssachc init dcm aufgestellte» Ellrator
verhandelt >»crt>cn wird.

K. t. Biziltögcricht ^aas, am 29tcn
Juni 1809.

i,2019—l) Nr. 34 l 3.

! Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Voul l, l. Bezirtsacllchte '̂ack wild
uut Bczug aus das Edict vom 20. März
l. I . , Zahl 074, hiermit bekannt gcgc«
be», daß die in der Executwnsachc deS
Franz Kalnn oon Hosta gcgcn Anna
Schorl von Oberzarz auf den 19. August
l. I . angeoronctc drille czecutiu,.' Fcillnc^
tung der dcr letzteren gehörigen Realiiät
Urb. . Nr. 1348 »<! Herrschaft Lack, z„
Obcrzarz Nr. 22, über Ansuchen des Exe»
cutionöfuhrers auf den

<i. N o v e m b e r d. I .

übertragen willde.
K. t. Bezirksgerichl ^ack, a«u 17len

August 1869.

(1962 -1 ) Nr. 3537.

Grilmerullg
au Helene A ua. ust iu nud dcrru Rechts'
Nachfolger, nndclaunlcn Daseins lind Auf'

enthaltcs.
Vom l. k. Äezirkögcrichle Laas wird

der Helena Auausliu und deren Rechts-
nachfolger, unbctanntcu Daseins und Auf-
enthaltes, hiermit erinnert:

Es hade Herr Franz Maöi von Al»
tcnmarkt wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschcncrllärung dcr auf
seiner Realität û!» Urb.-Nr. 94, Rctf.-
Nr. 90 und 91 «d Graf Lamberg'sche
Kanonitatsgilt Laibach seit 13. Scptem»
ber 1810 ans dem Urlheil vom I . I u n i
1816, Z. 751, haftenden Schuld pr. 100 st.
51 kr.E. M. , >"l> l"!u>. 9. Juli d. I . , Z.
3537, hiclgcrickts ciügcbrucht. worüber
zur mündlichen Vclhn»dll,ng die Tagsaz»
zung ailf den

2 7. O c t o b c r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dein Auhaugc § 29
G. O. ungeordlict und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Hcrr Martin Schweiger uou Altcnmarlt
als Curl'!«'!- :><! liclu'li auf ihre Gefahr
nud Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrocn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls selbst zu rechter
Zeit zu erscheinen oder sich ciuen auderu Sach-
waller zu bestellen und anhcr namhaft zu
machen haben, widrigcns diese Rechtssache
mit dcm anfgcstcUlcu Euralur verhuudelt
werden würde.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 12teu
Juli 1869.

(2018—1) Nr. 3143,

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bczirtsgcrichte Lack

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen der Helena

Erschcn von Krumburg gegen Ioscf Äloll
von Godeschizh wegen aus dcm Urtheile
vom 17. Roucmber 1807, Zahl 3365,
schuldiger 140 fl. ö. W. «'. ^. l>. in die
cxrcutvc öffeullichc Versteigerung der dcm
letzteren gehörigen, im Grundliuchc dcr
Herrschaft Lack ^uli Urb.-Nr: 2505 vor-
lummcndcri, zn Godcschizh >ul» H.-Nr. 20
gelegenen Hubrealität, im gcrichtlich crho«
bcncil SchätzimcMierthc vou 2923 fl. 10 kr.
ö. W., gcwilliget und zur Volnahmc dcrscl
bcn die Feilbictungs-Togsatzllngcn aus ocu

9. Octobc, . ' ,
13. N o v e m b e r und
18. December 1 80 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
acrichls mit dem Auhangc bcstimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität uur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schä'tzuugöwerthe an den Meistbietenden
hinlangcgebcu werde.

Das Schatzuuasprotololl, dcr Grund'
buchsextract und die Licitationöbcdiugnisfc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcn Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 31ten
Juli l869.

(1923—3) Nr. 12013.

ReassumilMlg der dritten
erecutiven Feilbietung.
Vom l. t. städt. dcleq. Bezirksgerichte

in ^ibach wird bctannl gemacht:
Es sei übe» Ansuchen des Joses Tram-

pus vou Golot'crdu die efeculwe Verstei-
gcrung dcr dem Johann Zavasnit von
Snicica gehörigeu, gerichtlich auf 3510 fl.
geschätzten, im Grundbuche Hos Drugomel
5"l> Urb..Nr. 4, Nclf.>Nr. 5/10, 'low. l,
Fol. 3 vorkommenden Realität im Rcasfu-
mirnngswcgc neuerlich bewillistet und
hiezu die Fcilbietungs « Tagsatzung, und
zwar dic drille, auf den

I 1. Sep tembe r 1 8 6 9 .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in de,
Alntslauzlli mit dem Anhange angeord»
net worden, daß dic Pfandrealitüt bei der
dritten Feilbietung auch unter dem Schät-
zungswert!) hintangcgeben werden wird

DieLicitationsbedingnisse, wornach ins«,
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der Luitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchscrtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

Laibach, am 5. Jul i 1869.
(1942—3) M - . 3468.

Erecutive Feilbictung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Egg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansucheu der t. l.

Finauz-Procuratur für Kram, in Vertre«
tung des hohcu Aerars und des Grund-
EntlastungsfondcS, gegen Andreas Weten
von Kcrdina wegen an Steuern, Grund"
Entlastuugs-Gebühren und Verzugszinsen
schuldiger 174 fl. 92 kr. ö. W. l'. «. c. in
die executive öffentliche Versteigerung der
0!-m letztcreu gchilrigen, im Grundbuche
Schcrenbüchel ^ul̂  Rctf.. und Urb.«Nr.43
vorkommenden Realität, im gerichtlich er«
hobcncu Schätzungswerthe von 1660 ft.
ö. W . , gewilliget und zur Vornahme
derselben drei Feilbictungs-Tagsatzungeli,
und zwar auf den

17. S e p t e m b e r ,
18. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge<
richts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätznngswcrthe au den Meistuieteuden
hiutaua.ca.cbcu werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund-
buchscrlract und die Licitationsbedingnisse
können in dcn gewöhnlichen Amtsstundeu
bci diesem Gerichte eiugcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 6trn
Auaust 1869.

(1935-3 ) " N r . 3469.

Erecutive Feilbietung.
Vou dcm l. l . Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcu dcr Frau

Johanna Finz von Laibach gegen Mat«
thäus Finz von dort wegen auS dem
Urtheile vom 16. December 1868, Zahl
4886, und dcr Ecssion vom 5. Mai
1869, schuldiger 400 f l . 91 kr. c «. <'.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dem letztem gehörigen, im Grundbuche
Domkapitclailt Laibach ",! ' Urb,-Nr.» 146,
Rclf.°Nr. 117, "<l Bischoflack Urb.-Nr. 93
nnd 94, Gcrlachstein 'V und U l. Abthei«
luua und Michclstettcn ",l> Urbarial-Nr.
001/-' vorkommenden, zu Prevoje liegenden
Realitäten, im gcrichtlich erhobenen Schäz«
zuniswerthe uou 8188 fl. 80 kr. ö. W.,
gcwilliact und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbielungs - Tagsatzungen auf

den 13. S e p t e m b e r ,
13. Oc tobe r und
13. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr . Hiergerichts
mit dem Alchaugc bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätznngswcrlhe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werden.

Das Schätzuuasprototoll, der Grund<
bnchscxtract uud die LicitalionSliedinanisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
liche,, Amtsstnndcn einalsehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kgg, am Kten
August 1869.
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l . I . Ellern und Vormündern
M Lanbe l>ech»c ich Mich bckaml't ;ü gcbci,, daft 'ch sm dat« lonin^idc Schuli^ln

Koftzöglinae
il, smaflilliae Pflcgc. Ol.;lcl,iillss u»d Llr.fsicht „chine.

Au, Beilangcn wiid auch Umci'lichl in (Clavier u»d <hesa,,<, rill'cilt.
Nähere Alli'tlluft mild rottlwfig ails ^cfulli^l^it Vur»,platz ) t r . H« : t

im erstell Stock gcgcde».
(19,5 ^ Louise Pt'Ockci' in l/aibacli.

K. t. priv. Siidbab« - Gesellschaft.
Vergebung;

00!«

Eisenbahn-Bauarbeiten.
Die Balicmvfilhnmg dcr I.i '8^ Älcilcn langen Strcckc

^ienz-3'rauzensfcstc ist an llntcrnchuicr zu vcrqcdm.
Die auf die Ausführung dieser Strecke reflectirendcn Unter

nehmer können bei der Ban-Direction (Tüddahnhos, Administra
tions-Gebäude, ^i. Stock) von den Bauprojetten und den Vertrags
Bestimmungen diefer Strecke Einsicht nehmen.

D i e Of fe r ten sind bis < ^ September d. I .
einzureichen.

W i e n , am 25,. Angnst 1869.

Die General Direction.

Steinkohle
dun bester Dualität ist fortwährend zu haben
in der Vahnhofssasse H a l l s » N r !2 i l .
Jedes beliebige Onantnm wird unentgeltlich
»us Hauü zugestellt, Bei Abnahme einer ganzen
Wagenladung, d. i, »on 200 Zoll(5entnern oder
178 Wiener Ceutnern, wird als Provision nur
die Zustellungssracht, per Centner :i lr,, vrrrech-
net. Um geneigte» Zuspruch bitlcl (2029 1)

Vinc billige

Wohnuna
Don 5» Zimmern, wl'von I sseparat gelegen) mich
an eine Asterpartei ucrmirthct werden löuueu,
sammt Zugehür, nin Hauptp latz N r . l<>,
ist für Michaeli I«<i!» ',11 urrgcbcu, — ')!äheres
beim Hausmeister daselbst oder beim Admini-
strator an, allen Marlt M . I."0. ll^<^—2)

Frauen Urzt

Dr* Wald häus I
aus (iraz,

Dii<clor einer gynäkologischen Anstalt, ertbeilt

M6tel Elofaiil
am HV. und :l<>. Angust d, I . , Vornn'tlags
von 10 dis 1!.', vtachmütagil l?>?n ."> bis 5» U!>r,
gelegentlich seiner Durchreise

üytlichc ConsultMnrn
Über Fraue«- »nd Ullterleil>i>lrnutl,eile»l a»er
Art, auch ilber alle Arten Nelll'ilduuneu,
Krebse, insbesondere Gebärmutter - ttredse
und Unfruchtlmrleit ?c. F'ür specielle Con
ftltationen nimmt converlirtc karten oder Adres-
sen dalj Comptoir der Herren v . l4.l«»l,,»
z»») '» ' <<? Nn«»»?»«»>'<r ans Oefälliglcil
Vorher entgegen. ' ( W I ! <»

"Ein FlllstM,
welcher de, slol'enischcn Sprache, dcs
Besens und Schreibens siilidi^ scin und
eine gesunde, startc Killfterconstitutio» l'c-
sitzen muß. wii-d bei den D r . A n t o n
ifuchö schen Ves,tzun„en in Kan te r
»nfgenomme». (2012—2)

Mi t dieser Stelle ist ein monatlicher
Gehalt uou 25, f l . nelist flcicr Woylnlnl,
und Greimholz verdunrell, und wollen
hierauf Nesiectircnde ihre Gcsllchc »nlcr
Angabe ihres Alters bis

8(1. S e p t e m b e r d. I ,

an die Admin i s t ra t i on zu Hanker
(Pos t K r a i n b u r g ) einsenden.

st^Z^ Niederlage von ^e/ /»»F«

FteVtt/v^R'Fs aus der renommirten
Fabrik ^eIZtt<^<? in U>Hkttt'F,

Anzeig e.
Der llulcrzeichneic benachrichtige! dliö geel,r!e

PudUcnli! , dns! cr aui Aufanqe de<> liinftigen
Monats in der frall;ösisclien mid i ta l i eü i -
sclnil Sprache »acl, der allerlcichtestc»
Methode l l l l t c r r i c l i t er!l»cilen nnrd,

Tiejenige» Heeren uud Damen, welche den
Unterricht zn erhalten nnliischen, nu'rdc» ringe
laden, sich Persönlich oder unter meiner Adresse
^ l l te l lmarb t N r . 22, zweiter T toc t >u
melden. Der Unterricht ivird gemeinschasllich,
so wic llllch i» Pril'alhinisern seftnral ertheilt.

ö Zahnärztliches Etablijstmrnt ̂
l^, dcc< (K i i '1—15») ^z

<̂  Heimann'sclics H a n s nocdst >̂
^ der 5^radcczlybsiicti'. ^
^ Die schönsten und Iiesleu ^«l!»»»«' »»d "1
^' l^ol'«»!«»«««'^-oder.^j»«^^«»l,z^<»!Q ^
^, ohne Hatcu und klammern, das vorziig ")
(.-> lichste, wae die Zahn t rchn i l zn leisten i m " )
^ S t a n d e i s t , norden daseldst oersertigl ^
^ nid >^ln«»»l»l> , , « ^ , ,» in E««»l«l ^
i^ ^>»»l»l^«n> il»d <,'»»«»«?»<) sowie '^
^ allc anderen Zahnopcratwnen auf daö >̂
^ schincr,iloseslc nnd schoncndsie vollzogen. -,
<̂ ) D i e O r d i n a t i o u e n besorgt ans liesonderer (^
^ Freundschaft H
^ Herr H D « ' . W " . I t > ' « « « . herzoglicher ^
^ !l!eiuzal)nar.;t nnd emer. Docent der Zahn- ^
^ heiltnnde. 5)
D Ordination täglich^ uon 0 bis 12 nnd !l ^
^ l'ii> 5, Ul,r. ?ln Vonn- nnd ssciertagril ^
^ von l<» l>i<̂  I-> Uhr. l^

8 Aufenthalt l>is Ende Sept. ^
(I<870—.'^ Nr. Z039.

Dritte crcc. Frilbictun^.
Vilt Bc;»^ alls das dictl^richllichc

Edict umu 1:'». Mui 186i), Zahl 2 N 5 ,
wird lund liciliacht, daß ülirr Aüsuch^»
dcidcr ExccxlionSthcilc die cmf den ^?tcn
Juli und 17. A l iM t l. I . angeoidnelci,
erste lind zwcitc Feilbiclunss der dem
Andreas Ulmar uun Ustj^ Nr. W ge
hörigen Nc^litülcn als abgehalten ange
schcn werden nnd zu dcr dritten anf den

l tt. S c P t c ,nbcr l 8 li 9
angeordnete» Real«Fcilbictnng geschritten
wird.

K. l. Aezillgcrichl Wippach, ain l5>lli,
Juli 1809.

Mntlmachuttg.
M i t t w o c l » d c l , « . S e p t e m b e r 3 ^ < i < > , '^o- . iü iüctgs un i !^> U h r . w. ldcn

^ 3tück f i l l den Bcschaldiellst llickt nleln' geeignete

an dcn Mcistt'iettudcn öffentlich im ^icitationslvege verkanst werden, wozn Ka»>!'
lnstigc hieinit zn erscheinen vorgeladen werden.

Sel lo, den 22. Angust 1809. ^ 2 6 — 3 )

Vom k. k. Hengstctt-DlpotpostlN.

j zlveier )lerzte, wovlNl der eine, ein Greis von fast
, 90 W r e n , Director eines natnrWoriscken M n
! seillns, der andere ein erfahrener Hrattiter ist. ,
! Herrn Hoslieferanteu .»<»>,. «l«! i l" .x (?e«ltral-Depot in W i e n ,
' >ti irnt»crrinss l l .

S c h c i f l i n g , am !>. Äiai Itt»>9. Hieinil bestelle ich abermals '> Pfund Mal^
(ycsnudhcit'Chocolade, mit der Vemerlnng, das! ich mit den bisher ääl l l i t blkielibU
Nt!8lilt2tßu 8kkl xufrißäoil bin. — Sie ist ein dcn Kläßvll seller belä- ̂
ätizenüez, nock üie llißeZtioii 2ueb nur im kßliußstell 8wreu6e8,
lirästi^8,8ud8tauti<?Ile8, leickt vel«l2ulicb88 uuä 288imi1irl>2re8 Ill2ll-
mußämittei sin Nel:0iivHle8et!!iten näcb üblil8tänäeiißu äouttm und

i ckroni8cden KlHukkeiten, nacli profu8en 8altevellu8t«n „a i iv i ^ r t "
' wiltt ê  reßenerirenä und roborirenll.
! <>«. >loz,»R«ol, <!ic«,Hl>i»8, prall Arzt

Perp ignan ^Osl-Pyrcnaeu), im November 18»^. „Ich habe mit inciner Anl-
i wort gezögert, weil ich erst die Resultate abwarten wollte. Aufrichtig gesagt, ich hielt
! wenig davon, »veil eö Vier ist, und mil Widerstreben unterwarf ich mich der Cnr,
, Vie ßlO88 V2r aber mein ll8t2Ullbn, ai« ick 8cbou Näob äem 6e-
! llv.88« «1er er8teu Vo8>8 (vor d.m Schlafen ĉhe!,) ßillß Kü8tlirne 8eiu-
. llißunz il l meinem ßällleu Ve8en emolaull; äei marteivolle llu8ten
' nörte 2us, 6ei äcnlas nuräe Hnkaitenäer-, äer ^U8vui l ßelillßer unö
) mein l(iiriier. üer in loi^e 6e8 klampstlalten Nu8ten 32N2 2bße-
! 8p2NNt Väl , bekommt 8eiue Krälte vieäer. Außerdem pflegte sich all-
' î drlicb aeqcn die Wiuterzeit eine quälende Halsoetschleimung einzustellen, äie-
' 8elbe l'8t lii8 ^etxt 2U8ßebIieben. Ich werde nicht unterlasse», meinen
) kreunäen «lie 8cnönell Virkun^en mitiutneilen, veicne I l l l Nl2ix Lx-
! tr2ct 2ul mien, einen ^7^2Nli8en 6rei8, nervoitzebrackt N2t
, <^»»»»l»«»»^<», Dr. der Mevici»,
z Direclor dec« natnrhislurischen Äiusenmi« zn Perpiguan,

VÄl^v28 2l1ein eellte Uoss'^ll0 Iss2il lxtl2et-6e8Üuällelt8diel, v ie
j äie Vl2li 6e8unäneit8Oll0L0l26e unä Ill2lx Lxtl2et L0nd0U8, 8i'n6 nur

liällltnerrinz I l̂l. ! 1 . ^ u l llen ktiquet8 8tent 6er ^2men8lnß

^ 7 I n Laidach bci H e r r n Eduard M a h r . ^ 2
j <l<i92-2)

Ulm Wnchothnm und ;ur Erhttltunl) dcr Sopfhnarc
ist das seit Jahrhunderten belannle, aber schr schwer zn gewinnende, vou dem Oefrr-
lisil^u chemisch gereinigte nnd sillrille, medicinisch gepriisle ,̂ 'annusett, welches nuch nie
alc' reiner Tullrltegegenftaild zu besommeil ivar. Dasselbe befördert durch seine emi-
nenten (5'igcuschuflen den >>aarwllclie>, stärtt dir Hllnr;wicb.l nnd befestigt das Aus-
fallen der Haare gä»;lich. Die Wirlnugen demselben sind überraschend. Ich uutcrlasse
daher jede N'eilrre Anpreisnug, denn der höchste (frfolss, iiber welchen >W> «««>>»»'
»l-x » « « W » briefliche Anerkennungen und Daulschn'iueu sich in Händen des Gc-
seriigt''!! zn ^edermai!»^ Einsicht befinden, ist das beste ,'ieuguis;,

^ V v Ä ^ Ä »'?«««« «»» « « t n l « :
" ^ - . ^ ^l '^^u reiu siltrirlcö jlamlnfetlOel, mit
!^ ^?x«?^ ^ °ö^ ohne Parfum 1 si, Als Pomade per
3 ^ ^ ^ s ^ ^ ^ - ' ^ ! ^ — ^ . ?-. ̂ leg^ mit eleganter Ausstattung <!0 kr.
3 / / ^ ^ K ' ^ « > ^ < ^ H (<, "llc« '̂osmetique 5.0 lr. .^ammfctt.Pomade
? l ' s ^ ^ 1 ' ^ ^ / ^ V ^ ^ / ^ W ? ^' zum Schwär,;- odcr Branufärben der Haare
^ ^ ^ . ' ^ ) , . ^ ' - ^ H ^ H ' f > 3 l,'er Tiegel in Alabaster I f l . . als Cosme-
- ^ ^ r > ^ 5 ^ ' ^ ^ N ^ ^ ^ ^ / v ? M Z. ligue 5),'> lr., Baillvich« blond, brauu n»d
3 /«' <<5v^ 5 i ,N ,u . lN-n^^"^ H ̂  schwarz 25» lr, W M A u s w ä r t i g e Ve -
^ ^ ^ ! A ^l lc .V l ! " ^ M^ Ä " stcllllllstc« nnrdeii gegen den eingeschiMeu
H ^ " - ^ > > M , . ^ > 4 < ' . ^ ' ^ ^ / betrag nebst l0 tr,' Emballage oder mit

Postnachnahme schnellstens besördert.
Um dcn häufig vorluinmeuden Fälschungen vorzubnigeu. wolle man genau beach-

ten, daß jedes meiner Kammfettpräparate, uut meiner Schutzmarke nnd der Priuilc-
ginms-Abschrift '.'tr. 5,640/23^0 versehen ist. (2lN!>—2!)

Das ueucstc, beste und M z unschädliche
VTM echte Haarfärbemittel "UW

(in Schwär;, Vrauu uud Hellbraun), womit sich Jedermann augenblicklich die Kops'
nud Varihanre «>«,,«»,'«,«> beliebig hell nnd duutcl färbeu lann. Der (5rsolg ist
sicher mid übcrrascheud, die Farben höchst natürlich nnd die Anöfühcnng uugemml
leicht, P r c i s e : Ciu Karton sammt Oebranchsauwcisung 2 si. 50 lr . ; d,'e z»»'

Färbeu uüthigeu Bürsten, Tassen und Kämme ;n je einem Karton 5>0 tr,
>I»n»'<I','i»'l»«»>l'»!»!<», besonders ,'iN empfehlen für Damen zum Schwarz- oder
Braunsärden der Haare nud Augenbrauen, im Etui sammt Bürste nnd Kamm 1 st-

Anch sind verschiedene Gattungen fran;ösischc Parfnmcriewaaren zu dcn billigsten
Preisen am Lager.

»lln»>»T-H« ,«»,»«>, ,»««-«»,»,»T « , , 5 , « » oT « , , «R^TnU:
I n meiuem Frisirsalons: Stad!, verlängerte Kärntncrstiasze ?tr. 5>1, und Fli-

br i l ! )̂tenbaugasse Vtr. 70. Ferner bei Hrn. Ä. Moll, Apothrtcr, Tnchlanbcn; ^os-
Weiß, Apothelen. Tnchlaubm; I . Äitlcr, Rolheuthurinstraszc 1<;.

llzl,i,»t'«^,»<N il, Laibach bei Hrn. »5. Ifl«»,»». Parfulnerichandlung^.

^ l i r ; : ^ . «.«'«««'»' und »',.. ,« t t , ,^>. Gvaz.- « . «^l.>l«»«»«D«'>': K l " '
^cn fn r t : ^ . »<»««»,,l, Friseur; T r i cst: ^ . ><'«»«'«,«','am l̂ orso - ^ i l l a ch-

. 1 . W',">,'«< »ud in den meisten reuommirteu Apotheken des I n - nud AuSlaudcS.
I y i l h e l m A b t , Friseur. Parfumenr und t. t. Priuilessicn-Inhaber iu Lvic"^

Druck und Verlag von 3 g n a ; n, K l e i n m a y r nud Fedor Gambery in i'a:!>l,ch.


